
f

.
' M t W. . VI ',. .'; frh " ' . o ff .-- G G Tjr f ;,,t.,f, tH mi f s f flA G. M - HA v j jf jj Cm ffH.ri in Bfr r .,!?:. n

F F M s'jll'ii! 15 NI) JA w . ) j'n- -
fi! t;li(,!( f j!, M, f JJ CM .? ! Nfii, ii (

(V'Jllli 'l I I I
f;l I'- Jt&rrr.f I $t Yt Ifif,i Im f''rf Ut:t. W4 lj Ot'URjW' ( Ute Mrkk t,

VJlf 't ;, .
Hk''l , ' !VUVV w ."-'),!,',- v- -

IniHijiiiifj ilniuljii, ,st.. Jinilimusi, H. Hrjifrrnfn i l'JD, I. fliifinsir M 5i,ikl'kl Zkl'. I.Vi

',.ni)il.iil ,)HIH Da tlljruiNUfir Ilt fljlrn rill ilusjiübernimmt lüllisllj,' Urtfitllr! nun .iti)itilmt(I in iiiuKiiirii .'iiiiiilri!1 DmWlNld bCllt
tt 1'uf'lcr tjdliflilrtl iViMM' httf'llwlff U '1 r f r H f f '.1 r i i inr.411 niifi i'firfrsiffMIM iMfft d,,'li!,,l,,n 1'fH't'l iit .I1 F"1 hs'll il.ii'if

m ii "efc lV t tv jVl9t (tttiiwmftUf'l(. ittt'H 1 V tf'fMtf.

.1 1 f I fr , i lf tibt-!t!- f tlf I t i (llUI

'l'iii'H-- f,: Ifutil" AfHiff
flf (f

r- 1 i ,V't i rr '

.1 .'s - i ' .i - t i

fi i,, ,"!,,' . twr ! ' ! ",i!,.
'I T 'I ,,' fi t'l ilf ,'.' ! ,,.--

r(!-!- i :" 1II ) r ''tfli r (, 0 an Flicdc;;!
(fiistlnul) miifi crfl ucliriiiilll)istl lucr

dkil linrF rlrtir tiii (vliillmin mit
der Eiitscheidiliist flcljcu!

Ter Tauchimit'llrikg lii sirlkskt!t mital

" et v ';;:'!,,:,, f: i
,.,

i. (er ?',',,'!.'. i, tivi r '.', t't
1t'!( .1,'' d'1 it ii ,? I

'u'Ht ' " ! ('! r"
iV.l' I.'l. k

I'I ! i , l --
!

yiifolnir)uii(sl) luirto nm Mc-Müis- t

im zittülllsttö lllld umiüüllttdkttr
dcr 3ftMrujirii criinnnl!

CcPmciifjcr brlngknlvsscn schwere schlappe M

I !
I tiu i ,t ''s I "liVt ti 'l'nit

! f i',' P. ",-- l;.)!f... tv, . r

t d' t.- -i v,'i' -
? ."ir

i :;,! J'ir'tmfiitt.'.t w'ii h,ir.it-
t UM !i' i'M - 1 t. u ,Vi!.

, ' - ' dflttl.t-,- ' f.MU'-Ht-.lt- t Vt e,!r
Vtlf irCMn t t'd H'ililt l . s ,l

d.' ?.!.-- k reut!.!,.-,- , l'wti'ii-i- i ,n'

'".f'iJ i'.'! Cif'.'iit'rt mtd Ftu'Hi
f'itf iii'üiiitl'r iMIi'iii'diN:-- !

h'M tu r. üitj. f '.'Itivil n,.t
!t lllh'II ,';!; .'!! di'J llli'-l- f l?l,,t'ti

'i'eli tri'i' II", f it!t v'iU'iiintfn iuiii

kte Veittdmirt m cmut itil'

ri e' l i;.t C 'i .ii - i'cr.
t.-- )''! !, !' Ii,I!l

iir )!., I, I 1 1 I ! ,ü'."' I

i i :
- I irnNit t M'i'.wt"

tcr feilt nmde !,' dr II. Kr.
fr? ;,.!l' If'iM l'ti Iil'rl t

; ,.' .''.! ;!:;! ,' , '!ri:T MiM.
1,1 '.''lruii'i'H (M!r;i l h .' t 'Ii' t

k! r ,i"'ttf'iii!tni t an .', ',
kmi 'X'iawi

ir. IbhiIiü !irrinf mil i'unft t.l

i'!l,t,!,;le. h. tcr!
i'tietfeichilch.tm.mriiche "rtl.luMcrj
Tr. n!ihi, kotierter le ,i.i!er mit;

i'.tüli.i.i. tt 'bei tr dirinit'
Ifrsliiruitit. uer l'UH'ii tmri tJieu
iei !ch!e?li i'iist 'n d! I,md be

i.!'l.i,tiiali"!!'i, '."riet .i.ib. in wel,!en'
, ,

' . , . I

F !!?'. der s' i, In iiZts.-- lirsiiitt-i!c-

I , t.ü h, nniidi' in , imr rciH

i'irt "i l'c'i'ili'it ,!N.',!'ü!tt'e,!, ti.i

eiiin: I hünirii Hai,d.ml'kNjie rrptn-- r

teil ü"t ditc ,i"ch!'1i Pedkair.'!,
itiii ir.U'i! dir V!ii!'iiiri' t'ou 'Kafutra,
tiiditu'itltili i'i'u V'rtidii iuirju'11. und
andere 3idliiitst''ti. An tiniiidieti
"l'tiMÜ.-- daneite d,e rdliiiH bn
ziii,, Aiiiruch de Äersien?. Ter
il'elN'vdc Feind wird von leren
Iniri'tit Ichais reill'lflt, Wr wach-te-

nur ein', nber :i0() Man z.i
i'k'iintieneii: denn mir in wenigen
Falle wurde Pardon gegeben oder

augeneniinen,
Der kiiiilische 5lol,l.

soliden. öept. Xu i'üich-richt- ,

dan sich der Zar an die Spitze
.illi'p rufii i,4,Mi Irnii'.Mi rtfit,Mi ii.ihfi

tr !r einen .in uai ct aer in oett,"

."er! !,. i: r VeitN'it, H t I.

iie .Im'Ü'M;4 Znlint.i Initial ei

i!,i, drei ii.Mi.it leituni Veitarl'.fft
imUr d.r tUivrichnlt , I,t' Ai k.

tuen mil AftiriM über die " ','
Iiiüt-.e- n rei'.lill'.lnM YX den "er

i Tu t n vWtJhmm daS 'l.itt seinem
i'i'iizf allen über die vom BelsHai!er
e.'t, Bernstortj fcn Wasltiüalencr
l'e! c rdeii nl ei ie'ttjien Boifdiirt an
gedruckt l'ak. s.il'rt es wörtlich fort:

.1itö,tdi,,e Eiimtittbigkett beliebt
in Dftitfchliiiiö niit den Wunsch, ei

ttt'tt miijelrütnen riedett zivischen

l'erlitt nnd Zi,tasj,i,igton zn erhalten.
l'otschaster t'on Bcrnstorff's Erkla- -

Inin darf weder als ein Anzeichen
von nrchk oder schwache, noch als
Zchuldbelenntnist sur vergangene
Wdu'Iinisse auigeskstt werden.

EL imist ovn Neuem betont wer
den. dast die Torpedierung der Lust

timia, so bedauerlich sie vom mensch,
lichen Stsljidiunikt ans war. keinen
Flecken auf Deutschlands Ehrenschild
zurückgelcissen. Dasselbe ist wahr bei

dem Arabic. Sollte es jemals mösl -

lich fein, diesen Fall durch einwand,
freies Bcweisnmterial .aufzuklären.

,uimh lliuiwt
verbunden mit dem Unniand. dast der
irauzösiiche Hi'iieralmimti Fo'sre
den Oberbefeltloltaber der iwlie,,t.
fchen Armee in dessen Haupttmariier
ausgesucht und dem italienischen Mi

itig selbst kinen Vesuch abgestattet
habe, hat in hiesigen militärische
,u reisen die Meinung machgernfen.
dast bedeutende Ereignisse an der
We'l. und an der Ostfront in Vor
bereitung sind. Man spricht hier
wieder von einer gewaltigeil Oflen- -

me an beiden fronten. Tie Ru
ien, so heistt 'eö. halte den Teut
idwn und Oeilerreickern aeaenüber

so wird die Welt erfahren, dast derj0fjigc Eindrücke erhielt ich, nachdem

Stand (wo?). An manchen Punkten sing die Sache dem Präsidenten zur
ist deren Offensive zum Halten gc'.,endgiliigen Entscheidung unterbreit
kommen, an anderen aber befinden ten würde. (Es handelt sich hier
sie sich im Bormarsch. Riga bildet darum.' dast es Oesterreich Ungarn
den gefährlichen Punkt; aber die sowohl als deutschen Reservisten

behaupten sich immer noch in, ter schwerer Strafe verboten ist. in
der Stadt selbst, trotzdem die Teut- - l Munitionsfabriken zu arbeiten. Ties
fchen bereits starke Streitkräfte auf hat Botschafter Tumba den Oester
das rechte Ufer der Tüna geworfen

! reichern nutgetheilt, die daraufhin in
haben. Es dürfte den Russen beim! vielen Munitionsfabriken die Arbeit

Kavitan des Ärabic die chuio an
seinem nnd seiner Passagiere Schick,
sal selbst tnig.

Tnchbovtkrica bleibt.
Es nist ferner besonders darauf I

hingewiesen werden, dast der Tauch. ;

iworkrieg gegen Hcmdelsdanipfer fetzt
wie zuvor und. so hoffen wir, mit'
inigeschwächter Wucht fortgesetzt

f

werden wird. Bon einem Erfolg"
önglaiidö kann keine Rede sein. Eng
lcind darf sich nicht der Hoffnung
liingeben, dasz es etwa in Zukunft
durch niedrige Handlungen aus der
deutschen Giilmüthigkeit Nutzen zie
hen könne.

Unsere Zugeständnisse an Amerika
lmben Eiiischränkmigcn. Unser Ab

kmnliten bat nur da Gültigkeit, wo

britische Pasfagierdampfer nicht der
suchen, unsere Tauchboote zu vernich.
ten. Wenn England in Zukunft glau
ben sollte, es tonne leichtsinnig mit
dem Leben von Amerikanern spielen,

i 'f
,', ('. s'.. I i c ,.

I , , " y ; l C.f! ll'U
Ml '. ,. tt-
int ',' i' u5..?l t,M it. d

mt ii'iii In-
r.'üli 1' .! !. ' '! s II

eil "m ;")ismS "'! ' !ü S'u' in
.'Hivcli'til'ill ('st JmKp:i fi .tief!.
Mill. di'M l, I! d.'üi-- .'il.'l
fnt 6,'.k.'l iVl ZUiM if.ült lci;llrit
ititdi-ti- l'rl.imU; t:ri. lil.chf.-ilfit- die
Im Vliij ,c i."t t Mvt w,'ien und
da'nr I- '- J'.Vrf i d.K- - ZUut

'';i''t iHüt.-u- , in niMM'r :'Mi'e.
älmide ver.nm'e,'. m c oe Mm,
f ' i eil sslivi iüii "Ma.uUx, u '.l'.'f.

d, ctiif, a. !,',t,i. tu die l'uvie der
Collie m ketii'.nen. . wnd Ta.te.
' l'M,,,' 'o.I-e- n iiemnett. bet'or all

X. tieiia tei. die 1 Mal! da?
ilii.k erbaUlich sind. eüt'Mchl.meii
werden können.. '!'" iev! mil sich

der durch d.'it 'Merlans der Nägel r
baltenr Betrag a,i,i ntrl'N'rc httttdett.
lanseitd Mark belati'eii.

Tte Prinzessin wurde von dem

!!eichokai,',Ier Tr, Veit Pekim,aitn
Hellweg, Staatosekrelär Tellbriiek.
FeidmarschaU Freiberr von d. Holt
und dem Oberblirgermeiiier voner-lin- .

Adolph erit'Mb, etitpsaitgen.
Freiherr von d. Holtj cnthtillte das
Tenkinal unter Be,zleit!tiig patrioti.
scher Weisen, währrnd zivei Zeppeline
den feierlichen Aliblick durch Um
kreismig der Stotur doch oveil in ben

lüften erbebten, f Tr. von Beth,
mann ollwez hielt die Ansprache.
Noch viele Sliinden nach der Ein
Weibimg vertuchte die nngeheurc:
Menge in die Nabe der Figur zir
kommen, um iiire :tägel. die ihre
Schenkung darnettlen. einschlagen ,',u
können. Tie Bedeckimg der Swtue
mit Nägeln wird soiwige fortgesetzt,
bis das Holz mit goldenen, silbernen
und eisernen Nägeln besät ist.

Organisation dcr Friedensfreunde.

Chicago. III.. 8. Sept. Beam
ten der Friedenssreunde hielten ge
stern eine Sitzung ab, um Pläne zur
Mriliidim einer nationaleii Organi
sation für politische und andere
Aktion" zu besprechen..

Tie Organisation, welche seitens
ihrer Gründer als für politische
Aktion bestimmt aber nicht als po
Wische Partei" bezeichnet wird. ver

folgt nach Angabe der Beamten als
Hanptzivecke Iheiheit der Meere",
Aufgabe von Cnglandö Blockade dcr
deutschen jtüsre, Aushören der Was.
fenausfuhr unter jeden Umständen,
Beeinflussung der Congrcstleute
zwecks Erlangung von Gesetzen im
Sinne der Resolutionen der Ston--ventio-

der Friedensfreunde.
Man will verfnchen, 15,000,000

Unterschriften für die Prinzipieller
klärulig der Friedensfreunde zu er
langen. Tie Frage des 'Verhaltens
der Friedensfreunde im Falle eines
Krieges mit Teutschland wird nicht
offiziell berührt lnerde, sondern dies
den Einzclinitgliedern überlassen
bleiben.

Ein Comite von 27 Mitgliedern
wurde als 3!ationolkomite bestimmt,
das die Organisation weiter aus
baueil soll. Zu diesem Konnte zäh.
len unter anderen Congrestmann
Voltmer voil Tavenport, Carl Schurz
von New ?)ork, und Hermail B.
Nidder, New ?)ork.

Weiterer Franzose berfenkt.

is, 8. Sept. Ter französische

Tantpser Guatenwla ist von einem
deutschen Tauchboote 50 Meilen von
Belle yfe torpedirt und versenkt
worden. Tie Beniannnng brachte
sich in zwei Rettungsbooten m Si
cherheit. Sie landeten an der

Uüste. Gnateinala war
i',&; Tviilicn grost und gehörte der
selben Gesellschaft an. wie das Schiff
Bordeaux, welches ebenfalls einem
deutschen Tauchboot zum Opfer ge-

fallen war. (Belle Isle ist eine
befestigte Insel an der Südküite der
Bretagne im Nordweslen Franks
reiche-.- )

Pctrogrndrr Polizripräsident er
niurdkt.

Berlin. 8. Sept. (Fnnkenbericht.)
Tie Uebcrseeische Neuigkeiten,

ogcntur meldet, auf dem Umweg
über Athen, dafz amtlicher Mitthei
lung ans der russischen Hauuküadl
Petrograd zufolge, der dortige Po
lizeipläsideiu crnu.'tdet wordeil ist.

Zk!k bllnimmt d'N C br Isrfrlif .

Pst', , J'at ,'.! firtt' !('
I1"1:! , tut dnt l't.i'inrt.ü d r Hnn

z,'!! Z'i !i, ,',,! !ck f,t;'.t drr .

st ftiit ii ?n Jr'.Vi' i'Jitr rnf1t!.'ii
Iriu'iH'it ihlMli bitj'-r- In Im'

kam m-- i iSHII iH'üH'it l'i'H 1' ,'!!'-iini-

f,r!i',1iiir!i Joii'ifi'UMli'it fi'J
Jnrrn und Kille InUifiifti'ii n!nui;
ontu'tit i4i tiiid) iH'iile on bw

nlirr rüi!ch,',i .v'Hrr' jidli'. tu es,

vrtrtaiiDfiit, in,', ,i vcrK!:vii'ii!i!.i),
ttkankrklch gros; trnö drNc glrrn.
die Hrcre fifoi'iid) zu i

iddjnil) Siutii ln."
Prcindrn! U:iunt"tir V,c) oiyu

'Utimvt an bni ,!nrcii cit'aclu'ii: ,.ch
nifif',, bafj tfitro WaK-iiii- t iui IK'tu'f
iinhrne dco Cbcrl'cli'lil:- - nllcr ruiji'
schon Tnippm bx Vlbsidit IwIh'ii, den

urieg in rnersiiicher eiie t o 1 1 ,i

setzen, bis der iiea rrniiMil iil; es
ist dieie-- ein torkn, der den eilliirle
Natiiiiien aNiedrin,e!i ist sc. ein

vetidjler). Ich iilierjeiide Linien im

Namen Frankreichs meine lerzich
neu Wunsche, (bezeichne!) jiai)-mon-

d

Peincare,"
Seit ?lusbrilch des rirgeö ninr

Grosisüm Nicheln, ein Vetter des

Zaren. der 51l'erdefe'.ils!,al'er nller
rnsZis.chen Truppen. Ans der 'Znre

depescke geht nicht klar hervor, daß
es ni,t der Herrlichkeit des Ojre-js- .

surften zu Ende ist: The,:siche ist,

kas; die ttnigebung des Tiaren die

riegsZührung des lrofzsürslen
schwer' kritisirt Initte. Sckien seit

dein nall der Festung Warschau ivnt
die Stellung deo (rcizfürsten 'cr
schüttert.

Zar vergvf; Thränen.
Ueber einen am 1. nli unter dem

Borsitz deS arcil in Warschau al
ge!altencii xlriegrath, in dessen

erlauf beschlossen worden war, die

Hauptstadt Russisch.Polcns bis zum
lehren Älutt-tropse- zu vertheidigen,
berichtet die ..kölnische Ze'tüg":

Was sich gelegentlich die,, j Kriegs,
ralhs zugetragen hat, hat ein dein?

russischen Großen Hauptquartier nu
gethcittcr sranzösischer Korrespondent
aus erster Hand crsahren. Allster
dein Zaren waren berschiedene Grofz.

surften, unter ihnen' der Höchst.
kommandirende, Nikalai Nikolaje.
ivitsch. und zahlreiche kainmandirendc
Generäle zugegen.

Tie Aerathcndcn sasten an dein

'..?aruiortlsch, auf welchenr Polens
lekter 5iänig, Ztaniolaliö, seine Ab.
dsicknng unterzeichnete. Ter Zar
weiiite bitterlich, als er den Versain
Hielten die Lage schilderte. Seine
Ztiinmung wurde nach gedriickter,
als ein General nach dein andern er
klärte, dast Nlan sich entweder dein
Feind zur Schlacht stellen cdör Polen
räumen müsse, )im wenigstens die
Armeen hl retten.

Schließlich erklärte dcr (rostsiirst
Nikolai Nikolojelvitsch, das; Warschau

ntcr ollen tlinnänden bis zunl letz,

ten Blutstropfen vertheidigt werden
müsse. Jeder Ossizier, der auch nur
die geringste Tchwääie zeige, werde
auf der Stelle niedergeschossen liier-d,-

Dieser Rath' des (rostfiirsten
wurde dann zum Beschluß erhoben.

ttrvßfürst Nilolliirluisch kaltgestellt.
Ein Ar)llecvcsehl deö ttrostsürslen

Nilolajcwisch, des bisherigen Ober"
lmmnl'ndicrenden ' der russischen

Ztreillräfle, besagt, daß Kaiser Xu
idaui durch Uebernahme de Ober'
befehis seine (des yrostfiirs,eil) biö

lierige Stellung nun selbst ciiige
nominen habe. Um ihn zu trösten,
ernannte der Zar den Grostfiirsten
zum Äizeköniiz des Kaukasus und
Hochstkonünandicreuden au der süd
iichen Front.

Schwere Nicderlaste drr Russc.
Wien, iiber London, !. Sept.

Ü'ei rodtt, an der russisch galizische
Grenze, wurden die Russen auf'ei

er Front von 2, Meilen von den

Oeiierreich'Ungarn geschlagen und
uö allen ihren Stellungen gedrängt.

I dem offiziellen Bericht neistt es:
2:e Armee, des Generals BohmEr'
inolli schlug gmern die Russen in

'der iilie von Pt'dfainil'ii lali,;ien)
inid Nadziwittoiv i,'iiistla,,d). Ter

N,'N!Ili,.!t Vv i'crd. m;? die
Mn'tcrt.si '.1 ',',,'! ii: K'IwHilCit,
! al. emeit üru t v.i fiiiTfit. t;!tr

erit i'hh." l:KtH!ie'iti!, ,!

dann einen Fri, de WvUh't

ttit l';ii,tH(i mit dtdrr ttsiniindtiii,!
ftebt."

Xctufchlanh wirb dtnchhnllrn.

iohn. 8. Sept. t,V' filtern
Zpeztalkorrest'ondenlen der United

ynft ailieh-rt.- ) Teitis.liland an

st ,cht jnr Frieden, Nie zuvor
bie deutsche Bevölkerung jttttet

juttlidicr gewesen, wie gerade jebt,
,,5 j0nfc s,,i, der Konflikt auch zu
rinem Erschoptungskrieg geslalten.
Xk Teutschen sind davon überzeugt.
das; sie MTiiglisch sranzösische Linie
durchbrechen können, wenn immer sie

den Entschlust gesastt baben, dieses
z tbnn. In allen Kreisen Berlin'S
harscht der uuerschütterliche (Glaube,

das; Deutschland sowohl vorn militä
rischen als auch vorn sinanziellen
und wirthschastlichen Standpunkte in
0cr aiiV i,t, den Krieg bis ins Un

Cuöiid)f sortzusetzen. Ich bin soeben

ll01l CiliCm cinmöchentlichnt Besuch in
Berlin hierher zurückgekehrt, und

ich Erkundigungen in allen Kreisen
eingezogen hatte.

Wolle als Sieger anerkannt werden.
Ich fragte einen der höchsteil deut

schetl Negierungöbeamten, ob Deutsch
ianb Friedenöanträgen zugänglich
'.,re. ..jawohl", antlvortete der Be

' agte, ' vorausezesetzt
V selbige kommen

von unseren Feinden, zugebend, dast
wir in diesem Kriege die Sieger
sind."

Würden Sie Bermittelungsvor
schlüge von neutraler Seite, z. B.
von Präsident Wilson, annehmen?"

Wir würden derartige Vorschlä-

ge mit gröstter Höflichkeit entgegen
nehmen, es ist aber meine persönliche
Ansicht, dast Deutschland nur dann
zu Verhandlungen geneigt sein wird,
wenn solch ein Anerbieten direkt von
seineil Feinden kommt."

Tie Teutschen sind geneigt, über
Amerika mir Gutes zu denken und
zu beweisen, dast sie nicht wie Bar

theilte nicht die Ansicht des Bot
schafters v. Bernstorff in der Note
über den ArabicFall.

Ter Hespcrian.all ereignete sich.

:,sm, .im Hrm sinttr-- .

Tie in Berlin wohnendeir Amerika
ner sind der Ueberzeugung, dast die

. Brilnn zntn 7. Mal Groszvatcr.

Äimngton, ccept. Fron
Richard Brown Hargrn.'eo. die zwei

weise bewölkt.

dann must cs, wie auch früher. die:toral" Ull0 Hunnen" hausen. Nur
Berautwortilng tragen. Durch unser Lilte berkckwindeiid kleine Anzahl

it hfcliiit,! iii'l ,t,tl, ine selten lu'i'r.

tüs(im- - rtlmit
sich i)iilm Jirfuch-s- !

l'irtffru brr Brjiichrr durch linst)-rninn- t

und fisakrlri, mttrr
lialtcit.

Lincoln. & Zepl. Tie 2.Uai
fair war auch am Tienstcui wieder
Nail besucht und ersreute ficii dre
hetrl-ichiiei- i Wetters. Ties trug zur
guten tiinni.nig der Bestichor bei,
die durch alleilei Vorsühruiln'" !

Schauslelllingen unterhalten wur
den. Die gcestte Attraktion war
das Autorennen des berühmten Reit
ners Barnen Oldiield. sotvio die

Lnmabrten von Te Lloyd ThoinP.
son, die beide crsiamiliche Leistungen
boten und das Enrziicken der Taufen,
den van Besuchern waren,

Ioe Stecher, der berühmte Ne
braska Ringkämpfer, führte ntit se-

inem Bruder Anton cineir Ring,
kämpf auf nnd fand ebenfalls viele
Bewunderer. Heute Abend wird
Joe Stecher dein berülrnüeir canadi
fchen Ringkämpfer Giistensoll zeigen,
was Ringen hetizt.

Tie Aiisstellnngen der verschiede,
nen Counties, sowie der Steiats.Jw
stitute hatten viele wistbegierigc Be
sucher aufzuweisen.

Die deutschen Besucher dcr Stands.
fair sollten unbedingt die A tisstcl
tung oer taats.Wm,gcrvrol.iotytt
besuchen, die unter Leitung von

Frl. Teinul, ftht. Dank der

Arbeit des taaisverbandes iiccbrn.
ta hat diese Wanderbibliothek jetzt
auch eine grcste An.zabl deutscher
Bücher angeschafft, die jedem Bist
ger von Nebracka zur freien Be

iliihnng zur Verfügung stehen. Selbst
der eutferntesie Bauer und Viei
Züchter wird jetzt gute delitsche Lik-tür- e

frei haben können, wenn er sich

brieflich cm die State Travelling Li

brary wendet. Besucher der Staats
sair sollten diese Ansstellnng der

Bibliothek besuchen und ihre Freude
und Geilugthumig über die Anschaf
fung der deutschen Werke ausdrücken

,
(ouvernenr . TtnntsSchatzu,eistcr.

Gouvrrnrnr Morehmb reißt den

Stnatsschntnneisier ordentlich
hcruntrr.

Lincoln, 8, Sept. Gouverneur
Morehead hat eitlen geharnischten
Artikel gegen Staats.Schahnieister
.Vall erlassen, in welchem er diesen,
vorwirft, sich durch aewisfe Trans- -

akticnen mit staatlichen Geldern und
durch seinen Eimlnj! aus die Banken
einen, liübscheti R'ebenverdieiut vrr
schasst zu liabn und glcich.zeiti da
durch eine politische Maschine? ans.
zubauen.

Betreffs der Weigerung ?rill's,
rt Stifts, mrlf Snf rthtfi f S. iri4-4-- .

vtiiiwt. ii u ij vv i uimuiiyjvjiiuui1
Kommission zn honorieren, erklärt
der Gonverneur die Anaeleac'iibeit
dem staatlichen Obergericht übcrwei
sen zu ivollen.

Diplomatische Konfrrrn,;.
Washington, 8. Sept. Sekre.

tär Lansing lind die Gesandten der

südanterikanischeil Republiken, welche
mit ilnn in Geineinschaft auf Wie
derberstellmig einer konstitutionellen
Regierung in Meriko hinardeiten,
werden' näch'te Woche eine Konferenz
abhalten. In derselben werdeit die

Anttvorten der verschiedenen ciktio
nen Merikos ant ihren Appell t'ür
eine Friedciiskoiiferk.'iz zur Sprache
kommen itnd weitere Schritte ernw
gen werden.

Tas Totuin der Konseren ist

noch nicht definitiv festgesetzt. Die-

selbe wird jedoch vor dem 12. Sep
ternber statllittden. da an diesem
Zaze der argetikinische ('es-indt-

e

Ne.on einen Ueloiib nach seiner Hei
rnalh ailtritl,.

Entgegenkommen haben wir den
Amerikanern wenn das überhaupt
nöthig war in der loyalsten Weise
bewiesen, welch hohen Werth wir aus
die nuten gegenseitigen Beziehungen

Fabriken, welche !ltion iiir die

"llli.!.le beliiellen, a:tge!e!l:en
' eintrat. Vansiitg

wird die iirllät,,!, Piäitdent !l
son unterbreite. lli!cder der

nech !.',iti!i,ig wellien sich

ttber den der Unterredung
alislasse.

asbingieit. 8. Sept. Tr.
i.ttmua der österreichisch - ungarische

oitch.mer, unterbreitete beute
Siaatielretär .'ansing eine Crklä
rung des Briefes, der in England
an der Person de Amerikaners A'a
nies F. I. Ärchibald abgefnstt ivur-de- ,

und worin er feiner Regierung
Mittheilung wachte über Schritte,
die er 'gethan hatte zur Veeinträchti

giing der Mitnitioncsabrizierutist in
Amerika. Weder Tr. Tumba noch
Herr Lansing liesten sich über die.
Unterredung aus. t-- j wlirde jedoch
soviel bekannt gegeben, dast Lan

niedergelegt haben, was ihm jetzt als
Vergehen ausgelegt wird.)

Beschwören, Hespcrian" wurde tor
- pcdirr.

Washington, 8. Sept. Tie Of-

fiziere des gesunkenen Dampfers
Hesperian" haben dem Staatsdepar.

tenient beschworen? Aussagen zugc.
saildt, worin dast Stahl
splitter aus das Deck des Dampfers
gefallen seien, was ein untrüglicher
Beweis fei, dast das Schiff von ci

nein Torpedo getroffen worden sei.
Staatssekretär Lansing sagte heu

te, dast seine Berichte über den Um
tergang dieses Dampfers noch immer
unvollständig seien. Ein Bericht von
Botschafter Page in London liegt
vor. worin die britische Admiralität
ableugnet, dast das Schiff fiir mili
tärische Zwecke bcnüt!t worden sei.

Pcgoud von seinem (Gegner geehrt.
Velfort, Frankreich 8. Sept.

Ein deutsches Flugzeug 'erschien ge
stern Abend der Ehavcnnes, Elsah
und der Iiisnsse desselben warf einen
großen Uran,; mit folgender In
schrift herab: An Pegoud, der wie
ein Held gestorben, voll seinein OVg
ner." (Ter berühmte französische

Flieger unternahm bei Petite Eroir
einen Ausstieg, erspähte ein deutsches
Flugzeug uns griss oaneive an. n
dein sich entspinnenden .ampie wur
de Pegoud von dein deutschen Flieger
.rchosse,i.)

Eatilida's neue Ueberlandbal, fertig.
Ottawa, Ot., . Sept. Die

neue, cana.lsche Ueberlandbaan tst
voiit Eingang tn den Motürcal Tun
nel bis nach Voncouver, B. C., fer
tiggeslcllt und kann dem Verkehr
übergeben werden. Sir William
Mirfi?, Präsident der Canadian
Nortbern Bahn, kehlte geilern von
einer FitspizieruNj',siahrt über dir
nllte Linie in einem Ertrazug zurück.

Wolkenkrahrrinbrechrr" gesagt.

.Chicago, III., Sept. Mrlville
Nervcs, berüchtigt unter dem N
wen der Wolkenkrabek'Einbrecher",
wurde unter ditn Verdacht festge-
nommen, an ' dem Einbruch in I.
Oaden Arnieiir's Hzns, wariiber
n.,ir genern berichieten. belbeiligt ge
weseil u sein.

legern, icherltch weist man tdent man sli,cc das Verhalten der
mnstjrebenden Kreisen der Ver taa Teutschen nach dem Versenken der
tcn, dast selbst eine KnegserZlarnilg'qabic in Betracht, so bin ich davon
Amerikas an Teutschland der dast dcr Untergang der
scheu ache ,,etzt leinen wtrkllchen,.,fian allaemein bedauert wird.
Schaden mehr zufügen kann.

Friedensueruiittlcr verbeten.

Englands Presse versucht, die!nmmung ,n euimjlano gegen

Eiirtrcffeit zahlreicher Verstärkungen
gelingen, die Teutschen znrückzu.
schlagen und Riga zu entlasten. (Tas
sind englische Träume und Schält
nie; das Schicksal Riga's ist besie.

gelt. Feldmarschall Hmdenburg lästt
nicht locker.)

Westlich von Tünaburg und Wilna
wird seit einer Woche lebhast ge
kämpst, und nach Aiisicht hiesiger
Militärkritiker (die bekanntlich bis.

!her noch nie richtig gerathen haben)
sind die beiden Städte sicher, wenn

I nicht die Teutschen zahlreiche Vcr

Stärkungen ins Feuer führen. Oest
i iich und südöstlich von Grodno haben

sich die Rllisen auf neue Stellungen
hinter den Scharaflust und dessen
zahlreiche Nebenflüsse zurückgezogen
und beschützen das Eisenbahnnetz,
das sich östlich und nördlich in das
Innere des Landes erstreckt.

Südöstlich, inmitten dichter Wal.
düngen und Sümpse, ist eine erbit-
terte Schlacht zwischen den Truppen
des Prinzen Leopold von Bayern
und dem russischen Centrum cnt.
bräunt. Tie Russen scheinen den
Entschlust gesastt zil haben, es auf
eine Schlacht niit den Streitkräften
des Banernprinzen ' ankommen zu
lassen. (Tas werden sie spoter noch
mal bereuen, denn wo der tapfere
Bayernprikiz anpacken kann, da lästt
er nicht mehr los.) tteneralfeldmar
schall v. Mackenscn kämpft noch im
mer in deut sumpfigett Gebiet des
Prpet.Flufses und meldet, dast er
den Russen zwei wichtige Stclliingen
abgeitonnnen hat.

Die beiden russischen Festungen
Rovno und Tubno, östlich von der
gnlizischen lsrenze gelegen, befinden
sich immer noch in russischen Hän
den.

An der Nordgrenze Serbiens ha
ben die Oesterreich Ungarn eine rast,
lose Thätigkeit entwickelt; ihre Stel.
lungen a der Tonnn und Save ha
ben sie bedeutend verstärkt - alle den.
tet darauf bin, dost sie einen neue
Einfall in serbisches (ebict planen.

Amerikaner Is Spione verhaftet.

Washington. D. C 8. Sept.
Tcr europäische Geschäftsleitcr und
ein Reisender der Fabrik bon Rico
Si Zutchins in Boston sind in Mos.
kaii tinter dem Verdacht der Spiona-
ge verkästet worden, wie der Bericht
des dortigen Konsuls angibt.."

Fache so zn drehen, als ob Teutsch 'Amerika einen mM,wung zum vez

lnnd Cntqegenkommen gezeigt habe,! sen erfahren hat. Tte Amenkane.r

lim Präsident Wilson als Friedens werden ,n Berlin irnt groster Hoslich.

Vermittler zu .zewinnen. Wir wissen! kt behandelt. Ich selbst reiste ab.

nicht ob auch' Präsident Wilson so; Wich ohne irgend welche Identi.
teuft. Wir können auch nicht verhin!fiwtionspnuiere, gerade wie ein ge

dem, dast der Papst, durch Kardinal wohnlicher Tourist, und bediente mich

(ibbons, dem Präsidenten seinen nur der amerikanischen Sprache, ohne

Wunsch auf Frieden ausdrückte. Wir dast mir dieses verübelt wurde. Ich
achten das menschliche Motiv hoch., hatte namlich gehört, daß es nicht
doch wollen wir keinen Zweisel dar rathsam wäre, in kleineren Städten
über aufkommen lassen, dast Teutsch. Teutschlands, englisch zu sprechen ;

land nicht einmal daran 'gedacht hat, ""'"" ber wurde ich angerempelt
durch einen Vermittler, ganz gleich, der beleidigt."
irer es fein mag, Frieden zu schlie

M. Wer frieden scnlliMn will,
lullst zu uns kommen. Wie die Tiilge
stellen. IM sich über Frieden nnr

h

durch direkte Unterhandlungen dis Tochter vn Willmui Hennings
kliticren." Bryan, beichenlte gestern ihrcu Gar

ten mit einem Sohne. Tadnrch
bnalniid vor dem Zusamineiibriich. wrde Brnan zum siebente,, Mole
Tie Boss. Zeitimg" erörtert dann (rcstvater.

laiig und breit die Friedensgerüchte
tiiid erklärt, dast Entstand in solch ei 11Tr((i'fsiriti-si- k I

cr ewegitu,; sein Heil sieht, weil! l IM l II

seine Operationen in den Tardanel' Für Onialta ,'iid Umgegend: tbeil
len .zusaiinneii'iebrocheii sind, der Xan weise bewölkt i'ente Abend mil Ton
dcr Erkennt isz in allen Kreisen nä'nertrag: kühler heute A.end.
her rückt, all .renteine Konskription' Für Nebrasta: tüeil.i.eise bewölkt
selstgeschlalien ist. das Arbeiterprob, beute Abend und Tonnerstai: beute
lnn immer britischer wird und die Abend kübler iiti ö'ili.lien tt. u,,tt
Ziistäude in Irland jeder Beschrei leren 5heil.
bnng spotten." Für Iowa: (Win erregen heut?

Der Leitartikel schließt mit der Be Nachmittag o.Yi- - eme Abend: s,",h.
leiktiiiil, dost Friede möglich ist mit ler beute Al.'di Doimerstag theil

icdcm (jcuii, vttschlsndL, uuge.

l


